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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Schulausschuss / Jugendhilfeausschuss 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14  
Datum 

06.03.2008 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

17:40 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 

Jugendhilfeausschuss 
 

Mitglieder 
Grothoff-Blum, Christian    
Rüttershoff, Karen    
Gerdum, Ulrike Vertretung für Herrn Hoffmeier 
 

beratende Mitglieder 
Beckstedde, Klaus    
Cerone-Sieker, Luisa    
Esser, Meinhard    
Fuss, Reinhard    
Hallmann, Sylvia    
Schröder, Jürgen Vertretung für Herrn Hans Schmitt 
Stark, Jutta    
Voß, Jürgen    
 

Vorsitzender 
Gießwein, Marcel    
 

stellv. Vorsitzender 
Nockemann, Frank    
 

stellv. Vorsitzende 
Werner, Gudrun    
 

Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Heß, Rosmarie    
Menke, Olaf    
 

Abwesend: 
 
Mitglieder 
Hoffmeier, Maximilian    
Blanke, Richard    
Gündel, Gabriele    
Pues, Stephan    
zum Bruch, Margarita    
 
beratende Mitglieder 
Arentz, Arnulf    
Borchers, Eugenie    
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Müller, Gisa    
Peter, Hans-Ulrich    
Scherges, Oliver    
Schmitt, Hans    
 
 
 

Schulausschuss 
 

Mitglieder 
Flüshöh, Oliver    
Sartor, Christiane    
Hortolani, Frauke Dr.    
Oehl, Heinz Vertretung für Frau Stobbe 
Strelow, Martin Vertretung für Herrn Schmidt 
Rindermann, Horst Vertretung für Herrn Gießwein 
Tempel, Gabriele    
Garn, Elke    
Bockelmann, Christa    
Piepenbring-Steinig, Anneliese Dr.    
 

beratende Sitzungsteilnehmer/innen 
Kirchhoff, Sigrid    
Mütze, Bernd    
 

Vorsitzender 
Philipp, Gerd    
 
stellv. Vorsitzender 
Hens, Bernd    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
Dowidat, Christa    
 
Sonstige Sitzungsteilnehmer 
Sieben, Hildegard  bis einschl. TOP B 1 
 
Schriftführer/in 
Passehl, Margit    
 
Abwesend 
 
Mitglieder 
Eisenach, Christina    
Schmidt, Detlef    
Stobbe, Carina    
Grothoff-Blum, Christian    
Rüttershoff, Karen    
Gießwein, Marcel    
 
beratende Sitzungsteilnehmer/innen 
Conte, Theresia    
Janousek, Heinz D.    
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Krenz, Jutta    
Marold, Werner    
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Zu Beginn der Sitzung stellt der Vorsitzende/Bürgermeister fest, dass der 
Ausschuss/Rat ordnungsgemäß eingeladen worden und beschlussfähig ist. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung verpflichtet der Vorsitzende des Schulausschusses 
Frau Sigrid Kirchhoff nach § 67 GO 
 

A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 30.01.08 - 

Schulausschuss 
   

 
 
2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 11.02.08 - 

Jugendhilfeausschuss 
   

 
 
3 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und Verwaltung    
 
 
4 Qualitätsstandard für die offenen Ganztagsgrundschulen; 

gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD, CDU, Bündnis 
90/Die Grünen, BfS 

034/2008 

 
 
5 Erweiterung der offenen Ganztagsgrundschule in der 

Grundschule Westfalendamm und Katholischen 
Grundschule Südstraße 

037/2008 

 
 
6 Mitteilungen    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 30.01.08 - 

Schulausschuss 
   

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 11.02.08 - 

Jugendhilfeausschuss 
   

 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
3 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und Verwaltung    
 
keine  
 
 
4 Qualitätsstandard für die offenen Ganztagsgrundschulen; 

gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD, CDU, Bündnis 
90/Die Grünen, BfS 

034/2008 

 
Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, bis August 2008 Kriterien für die Bestimmung von 
Qualitätsstandards für die offenen Ganztagsgrundschulen mit den beteiligten 
Institutionen und Ebenen zu erarbeiten.  
 
Jugendhilfeausschuss 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
Schulausschuss 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
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5 Erweiterung der offenen Ganztagsgrundschule in der 
Grundschule Westfalendamm und Katholischen 
Grundschule Südstraße 

037/2008 

 
Herr Hens fragt an, welche Umbaukosten auf die Stadt zukommen würden. Herr Voß 
teilt mit, dass die Umbaukosten 26.000 €  betragen und in der Änderungsliste 
aufgeführt sind. 
 
Beschluss: 
Die offene Ganztagsgrundschule in der Grundschule Westfalendamm und der 
Katholischen Grundschule Südstraße wird aufgrund des Bedarfes auf  je zwei 
Gruppen erweitert. 
Die Betreuungsmaßnahme „Acht bis eins“ in der Grundschule Westfalendamm und 
der Katholischen Grundschule wird auf je zwei Gruppen erweitert.  
 
Jugendhilfeausschuss 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 
Schulausschuss 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 
 dafür  
 dagegen:  
 Enthaltungen:  
 

 
6 Mitteilungen    
 
a) Die Sitzung des Schulausschusses am 28.05.08 findet statt. Die 

Schulkonferenzen des Märkischen Gymnasiums und der D.-B.-Realschule sind 
im April . Die Sitzung des Schulausschusses  findet noch innerhalb der 8-
Wochen-Frist statt und muss daher nicht verlegt werden. 
 

b) Frau Dowidat berichtet über das Gespräch über die Sicherheit an Schulen. Das 
Gespräch hat am 13.02.08 mit Vertretern der Polizei, Schule, Feuerwehr, 
Brandschutzgutachter und Verwaltung stattgefunden. Die Polizeibehörde hat alle 
Schulen besucht und Empfehlungen ausgesprochen, die nach Möglichkeit 
umgesetzt werden sollen. Die Schulen sind in erster Linie gefordert, dass intern 
klare Absprachen getroffen werden, wie in einem konkreten Fall zu verfahren ist. 
Die Polizei wird weiterhin mit den Schulen in Kontakt bleiben. 
Neben der schulinternen Vorbereitung sollen aber auch weitere Voraussetzungen 
erfüllt sein. Hier wird in erster Linie die schnelle und umfassende Alarmierung 
genannt. Dies kann mit einem eindeutigen Alarmton über eine 
Lautsprecheranlage geschehen. Es ist aber sinnvoll, hier mit eindeutigen 
Durchsagen allen Betroffenen im Gebäude klare Anweisungen für das Verhalten 
zu erteilen. Alle Beteiligten waren sich darüber einig, dass insbesondere die 
Lehrkräfte auf das richtige Verhalten hingewiesen werden müssen, da es nicht 
ratsam erscheint, eine angenommene Amoklage zu „üben“. 
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Unterschriften zu den Seiten 1 bis 7 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 
Schwelm, d. 07.03.08   
   
   

gez.  gez. 

Gießwein  Philipp 
Vorsitzender  Vorsitzender 

Jugendhilfeausschuss  Schulausschuss 
   
   

gez.   

Passehl   
Schriftführerin   
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